
003 Kopfinnenzeile Mitteilungsbl1   1 30.03.2011   22:23:27 Uhr

29.9.2011 Nr. 39/2011  

003 Kopfinnenzeile Mitteilungsbl1   1 30.03.2011   22:23:27 Uhr

29

Remshalden
AUFBRUCH Remshalden e. V.  
Kinder- und Jugendfonds www.aufbruch-remshalden.de

Danke: Kleiderbörse spendet 2.000 Euro
Anlässlich der Kinder-Kleiderbörse am Samstag in der Wilhelm-Enßle-
Halle übergaben die Organisatoren unserem Verein eine Spende in 
Höhe von 2.000 Euro. Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helferin-
nen recht herzlich für die großzügige Unterstützung und werden den 
Betrag in Verbindung mit Projekten zu Gunsten von Jugendlichen 
in Remshalden einsetzen. Den Frauen der Kinder-Kleiderbörse wün-
schen wir weiterhin viel Erfolg und gute Umsätze.

Helferinnen und Helfer gesucht!
Nochmals herzlichen Dank allen, die sich schon bei uns gemeldet 
haben und ihre Mithilfe angeboten haben. Trotzdem ist der Bedarf 
immer noch groß. Und deshalb: Aufruf an alle, die helfen wollen 
- helfen können und Zeit haben für unsere Jugend! Bei vielen Pro-
jekten können wir noch weitere Helferinnen und Helfer zur Unter-
stützung und Umsetzung gebraucht werden, deshalb die Bitte, wenn 
Sie Zeit haben und uns unterstützen möchten, melden Sie sich bei 
unseren Kontaktpersonen.
 Danke sagt Ihr Aufbruch-Remshalden e.V. Presseteam

Förderverein Pflegeheim  
Remshalden e. V.

Kaffeemittag am 21.9.
Aus dem „Großen Sendesaal“ des Pflegeheimes drangen Lieder unse-
rer Heimat nach der Regie unseres langjährigen Freundes Folker 
Bader aus Böblingen (Stichwort: Folkers Volksempfänger mit seinem 
„Radio vom Podest aus“) und alle lauschten gebannt den alten Lie-
dern, von großen Stimmen gesungen, die von der Nord- und Ostsee 
bis zum Alpenland heiter, manchmal aber auch wehmütig und 
inhaltsschwer ihre jeweilige Heimat beschworen. Genau der richtige 
Hintergrund zum Kaffee- und Kuchenduft, der lustvoll den Raum 
erfüllte. Die „kleine Möve“ flog da noch einmal so gerne nach Hel-
goland und „auf´m Wase graset - plötzlich viele, viele (halt meh als 
sonscht) - Hase“. Die Fangemeinde von Folker Bader hatte ihr inne-
res Radio buchstäblich auf Empfang geschaltet, andächtig zugehört 
und mächtig geklatscht. Aber alles hat mal ein Ende, so auch dieses 
Erlebnis, aber - die strahlenden Gesichter hielten noch ein Weil-
chen an und dankten damit den vielen Helfern, Ehrenamtlichen und 
Kuchenbäckerinnen in reichem Maße.
Der nächste Kaffeemittag kommt dann am 12.10. als Herbstfest 

daher; Beginn um 16 Uhr 30, mit neuem Wein, Salz- und Zwiebelku-
chen. Das wird ein richtiger „Kracher“ (versprochen!). Unsere treuen 
Kuchenbäckerinnen können an diesem Tag getrost ihre Hände in den 
Schoß legen und nur mitfeiern, denn sie sind bzw. werden noch per-
sönlich eingeladen. Übrigens, die „Buocher Theatergruppe“ kommt 
auch dazu. Wir sind alle sehr gespannt darauf.
 Für den Vorstand: Udo Bidell

Hilfsfonds für Remshaldener 
Bürger  e. V. www.hilfsfonds-remshalden.de.

Herbstfest des Hilfsfonds Remshalden am 3. Oktober
Wir laden Sie alle ganz herzlich ein zu unserem dritten Herbstfest. 
Es findet in der alten Kelter in Geradstetten statt. In schöner Umge-
bung, mit toller Musik und ganz viel selbstgemachtem Essen wollen 
wir Sie verwöhnen.
Ab 11 Uhr spielt das Jugendorchester des Musikvereins „Harmonie“.
Ab 15 Uhr unterhält Sie die Gruppe „Dr. Jazz“, deren Musik für gute 
Laune sorgt.
Die Speisekarte ist reichhaltig: Schnitzel mit Pommes oder Kartoffel-
salat, Salzkuchen, Zwiebelkuchen, Flammkuchen, Kaffe und Kuchen.
Das Brot wird selber im Backhäusle gebacken. Für seine Qualität 
steht Ekkehard Trautwein, der für seine Backkunst in unserem Dorf 
bekannt ist.
„Frisches Brot aus dem Backhäulse“ gibt es für Sie auch zu Mitneh-
men.
Wer uns mit einer Kuchenspende unterstützen will, wendet sich 
bitte an Ute Horn, 07151 72779.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
Remshalden 

„Stuttgart von unten und oben betrachtet“
ist das Thema unseres Tagesausflugs am Samstag, 8.10. Der Stutt-
garter Mix setzt sich aus einem Rundgang zu den Sehenswürdigkei-
ten im Talkessel wie Altes Schloss, Schillerplatz, Neues Schloss, Oper 
und Kulturmeile zusammen. Sehenswürdigkeiten, die, wer Stuttgart 
gesehen haben will, kennen muss.
Der zweite Teil des Rundgangs führt über Staffeln hinauf in die Halb-
höhenlagen der Stadt. Von der Eugenstaffel geht es zum Eugensplatz 
und über die Hillerstaffeln zum Kanonenhäusle. Entlang der vorneh-
men Gänsheide führt der Weg vorbei am ehemaligen Restaurant am 
Bubenbad. Von dort geht es in die Richard-Wagner-Straße zur Villa 
Reitzenstein, der „Residenz“ unseres Ministerpräsidenten. Von der 
dort gelegenen Aussichtsterrasse öffnet sich dem Betrachter ein atem-
beraubender Blick auf die Stuttgarter Innenstadt. Über die Sünder-
staffeln führt der Weg anschließend wieder in den Talgrund zurück.
Abfahrt am Samstag, 8. 10., um 11 Uhr mit der S-Bahn ab Bahnhof 
Grunbach.
Die Führung beginnt um 12.30 Uhr im Innenhof des Alten Schlosses, 
Dauer etwa 2,5 Std.
Nach der Führung ist eine Kaffeepause vorgesehen. Die Rückfahrt 
mit der S-Bahn ab Hauptbahnhof ist um 17.35 Uhr, so dass wir um 
18 Uhr wieder in Grunbach sind. Mit einem Vesper im Gemeindesaal 
St. Michael schließen wir unseren Ausflug ab.
Kosten: Mitglieder 12 EUR, Nichtmitglieder 15 EUR.
Anmeldung erforderlich bis Dienstag, 4.10., an V. Schäzle, Tel. 
07151 73809.
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